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Ein verfehlter Feldzug
Der ruſſiſche Rubel ſteht ſo hoch wie ſeit Jahren nicht und

die wetterkundigen Finanzpropheten weiſſagen ihm noch weiteres

Steigen Die ruſſiſchen Werthe ſind wieder wie vor den
bekannten Angriffen unſerer Offiziöſen das Lieblingspapier der
Börſe geworden und das heißt ſo viel daß das große Publikum
in dieſen Werthen ſeine Erſparniſſe anlegt Es giebt keine
enaue Statiſtik durch welche ſich feſtſtellen ließe wie viel

illionen ruſſiſcher Fonds ſeit zwei Jahren aus Deutſchland
in das Ausland geſtrömt ſind Die Summe iſt ſehr ver
ſchieden geſchätzt worden bald auf nur etwa 200 bald auf

600 Mill M Die letztere Summe wäre uns jedenfalls
die liebere indeſſen es ſcheint als ob man ſich nicht nur mit
erſtgenannter Ziffer begnügen muß ſondern als ob von den
abgeſtoßenen Werthen bereits wieder größere Summen zu uns
zurückgekehrt ſind So bedauerlich dieſe Erſcheinung wäre ſo
begreiflich würde ſie zugleich ſein Der Feldzug gegen die
ruſſiſchen Papiere iſt ſeinerzeit mit ganz unzulänglichen Mitteln
geführt worden Man hatte zu Uebertreibungen gegriffen die
ſich ſelber richten mußten Man hatte nicht genügend bedacht
daß das Publikum an welches die Warnungen ſich wandten
nur zu einem Bruchtheile der nicht weiter in Betracht kam
zu den Leuten gehörte die jedes eigenen Urtheils entbehren
Der unzweifelhaft geſunde Kern in den Mahnungen ſich der
ruſſiſchen Werthe zu entäußern iſt durch offiziöſes Ungeſchick
in eine Wolke von Polemik eingehüllt worden es iſt weit über
das Ziel hinausgeſchoſſen worden Die damalige Schwarz
malerei hatte zur Folge daß die Kurſe der ruſſiſchen Werthe
in einem Grade und in einem Tempo ſanken welches vielen
die dieſen Beſitz gerne abgeſtoßen hätten den Verkauf unmöglich
machte weil ſie den Verluſt nicht ertragen haben würden
Dieſe Verzweifelten Verzweifelte aus Zaghaftigkeit die lieber
alles verlieren wollten ehe ſie mit kühnem Entſchluß eine
Selbſtamputation vornahmen ſind jetzt nicht übel daran Sie
haben ihre Einbußen ſchon längſt wieder eingeholt und ihr
Beiſpiel weckt natürlich in ihrem Kreiſe die Begierde es eben
ſo gut zu haben wie ſie Jeder Finanzmann kann darüber
Auskunft geben daß das Kapital ſich wieder ungemein ſtark
zu den ruſſiſchen Werthen hindrängt

Die Erſcheinung iſt nach mehr als einer Richtung hin von
größtem Jntereſſe Sie zeigt daß der Einfluß der Regierung
auf die Bewegung des Geldmarktes ſelbſt dort wo ſie mit
den ſtärkſten Mitteln arbeiten kann und wo ihr die mächtigſte
Autorität zu Gebote ſteht doch nur ein ſehr bedingter iſt
Sie zeigt ferner daß man lieber einen Feldzug unterlaſſen
ſollte wenn man ihn nicht zu Ende führen kann weil die
Koſten des mißlungenen Verſuchs vom Angreifer getragen
werden müſſen Und noch eins iſt aus dieſer Epiſode unſerer
Finanzpolitik zu lernen Selbſt wenn der ausgebliebene Erfolg
eingetreten wäre hätte die Sicherheit gefehlt daß der Erfolg
ſich auf die Dauer feſthalten ließe denn es iſt ja doch kein
Zufall und keine Willkür daß das deutſche Kapital ſich auf
die ruſſiſchen Werthe geworfen hat Das Kapital würde es
vielleicht unterlaſſen haben dieſe große Bewegung zu vollziehen
wenn es in Deutſchland genügende Gelegenheit gefunden hätte
ſich nutzbringend zu verwerthen Aber dieſe Gelegenheit iſt
nicht vorhanden und ſo berechtigt die Sorgen ſein mögen die
das immer ſtärkere Einſtrömen fremder Werthe nach Deutſch
land hervorruft ſo hat dieſe Erſcheinung doch auch ihr Gutes
inſofern nämlich als ſie den letzten Beweis für den wachſen
den Reichthum Deutſchlands abgiebt Wir wollen an dieſer
Stelle nicht die Frage berühren weshalb das Kapital ſich
noch immer nicht in die Herabſetzung unſeres Durchſchnitts
zinsfußes finden kann und ſelbſt bei höherem Riſiko die Aulage in
fremden ſich beſſer verzinſenden Papieren vorzieht Es kann
wohl ſein daß unſere beſitzenden Klaſſen ſich je länger je mehr
an den Wandel der Zeiten gewöhnen und ſich wie es der
kleine engliſche Rentner und der franzöſiſche Bauer thut mit
dem niedrigen heimiſchen Zinsfuß begnügen Aber ſelbſt dann
wenn dieſe Eingewöhnung in einen für uns ſchneller als fürdie weſtlichen Länder gekommenen en ſchon vorhanden

wäre würden die deutſchen Fonds nicht hinreichen um den
geſammten Kapitalbeſitz Deutſchlands aufzunehmen Unſere
Schulrenlaſt die des Reichs ſowohl wie der Einzelſtagaten iſt
ja doch verſchwindend klein gegenüber derjenigen Englands und
Fraukreichs und unſer Reichthum iſt größer als die Summe
unſerer Schulden Die unvermeidliche Folge iſt daß das
kreditſuchende Ausland an uns die bereitwilligſten Gläubiger
gefunden hat Das iſt ein Prozeß über den mit tönenden
Phraſen von Vaterlandsloſigkeit des Kapitals oder von frivoler
Gewinnſucht der Finanzmächte eigentlich nicht geſprochen werden
ſollte Wer dieſe Entwickelung ändern will und wir geben
gern zu daß ſie ihre Schattenſeiten hat der hat vor allem
die Pflicht zu ſagen wie er ſich die Aenderung denkt Be
ſonders was die ruſſiſchen Werthe anlangt können wir uns
das Zeugniß ausſtellen daß wir ſtets in der erſten Reihe
derjenigen geſtanden haben welche es als eine Kalamität für
Deutſchland betrachteten daß ſo ungehenre Summen in
ruſſiſchen Papieren bei uns umlaufen Jndeſſen dies Bedauern
kann uns doch nicht hindern zuzugeſtehen daß ein plötzliches
Ausſcheiden jener Werthe undenkbar iſt weil niemand anzugeben
vermag wie die Lücke ſich ausfüllen ließe

Es ſteht nicht zu vermuthen daß die Regierung den ver
fehlten Feldzug wieder aufnehmen wird Schon die beſſere
Geſtaltung unſerer politiſchen Beziehungen zu Rußland würde
einen ſolchen Schritt verbieten Aber auch abgeſehen hiervon
müßte das Wagniß ausſichtslos erſcheinen weil es durch die
Erfahrung widerlegt iſt die Wiederholung wäre ja überdies
noch ausſichtsloſer Wenn übrigens die Nationalztg vor
einigen Wochen als bleibende ſchädliche Folge des abgeſchlagenen
Anſturms die Verlegung des finanzpolitiſchen Schwerpunkts
in Bezug auf die Ruſſenwerthe von Berlin nach Paris be
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klagte ſo können wir in dies Bedauern nicht einſtimmen
Eine ſolche Verſchiebung könnte uns nicht nur gleichgiltig
ſondern willkommen ſein wofern ſie nur eine ganze und un
bedingte wäre Sie könnte uns ſchon darum willkommen ſein
weil je enger die ruſſiſch franzöſiſchen Wirthſchaftsintereſſen
verknüpft ſind deſto dringender das Jntereſſe Frankreichs an
der Erhaltung der Kreditfähigkeit Rußlands d h indirekt an
der Erhaltung des Weltfriedens ſein müßte an kann von
den Franzoſen nicht ſagen daß ſie dieſe Verbindung von
Wirthſchaftspolitik und auswärtiger Politik nicht erkennen
Gleichwohl zeigen ſie ſich bereit mehr und mehr die Gläubiger
Rußlands zu werden was nicht anders zu verſtehen iſt als
daß ſie anfangen ſich von dem Gedanken eines gemeinſamen
Angriffskrieges zu entwöhnen Jn diefem Sinne können wir
in dem kürzlich erwähnten erſichtlich auf die franzöſiſchen
Regierungskreiſe zurückführenden Artikel des Journal des
Débats welcher die weitere Beſſerung des ruſſiſchen Rubel
kurſes für nützlich und nothwendig erklärt nichts erblicken
was geeignet wäre unſer Mißfallen oder auch nur unſer Miß
trauen zu erregen
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Oeſterreich Ungarn Jm öſterreichiſchen Abgeordneten
haus hatte der Abgeordnete Steinwender eine Interpellation
in betreff der Steuerreform eingebracht Der Finanzminiſter
beantwortete dieſelbe in der Sitzung vom Dienstag dahin die
Vorlage über die Reform der direkten Steuern ſei
bereits fertiggeſtellt es habe ſich aber nicht allein um
die Herſtellung eines Entwurfes für die Perſonal Einkommen
ſteuer gehandelt ſondern es habe ſich im Laufe der Verhand
lungen die Nothwendigkeit gezeigt das ganze Syſtem der
Perſonalſteuern faſt durchgehends von Grund aus neu auf
zubauen Die Perſonal Einkommenſteuer welche demugch nur
einen Theil der Vorlage bilde ſolle nach dem Plane des Ent
wurfs das perſönliche Einkommen mit einem ſehr mäßigen
progreſſiven Steuerſatze treffen der von je Proz bis höchſtens
3 Proz anſteige Die Beſteuexung der Aktien Unternehmungen
ſei in ähnlicher Weiſe in Ausſicht genommen wie durch das
Spezialgeſetz von 1880 ſolche für die Erwerbs und Wirthſchafts
Genoſſenſchaften ſowie für die Vorſchußkaſſen geregelt wurde
Den Ausgangspunkt für die Steuerbemeſſung ſollen die bilanz
mäßigen Ueberſchüſſe bilden und es ſolle durch weitgehende
Geſtattungen eines Abzuges von Paſſivzinſen Werth
abſchreibungen Verluſtreſerven c von dem ſteuerpflichtigen
Reinerträgniſſe den in dieſer Hinſicht beſtehenden Beſchwerden
Rechnung getragen werden Für die ſonſtigen privaten Er
werbsunternehmungen werde begbſichtigt anſtatt der bisherigen
Erwerbsſteuer und Einkommenſteuer erſter Klaſſe künftig eine
einheitliche Erwerbsſteuer einzuführen Der vorliegende Steuer
entwurf ſchlage ähnlich wie einige auswärtige Geſetze der
neueſten Zeit den Weg der Aufſtellung eines reichgegliederten
genau ſpezialiſirten Tarifes ein deſſen Steuerſätze in einer im
Tarife beſtimmten Weiſe ſich nach ſolchen äußeren Kriterien ab
ſtuften von denen man einen Rückſchluß auf die Ertragsfähigkeit
der betreffenden Unternehmungen ziehen könne Für Ausnahme
fälle in denen die Behandlung nach dem ſpeziellen Tarife unthun
lich ſei werde durch geeignete Beſtimmungen beſonders vorgeſorgtBei der Beſteuerung von Beſoldungen und Dienſtbezügen ſei

eine weſentliche Aenderung nicht in Ausſicht genommen Die
durch keine Ertragsſteuer unmittelbar getroffenen Einkünfte
aus Kapitalvermögen ſollten einer an die Stelle der bisherigen
Einkommenſteuer dritter Klaſſe tretenden Rentenſteuer unter
worfen werden Die Ausmeſſung derſelben ſolle nur rückſicht
lich derjenigen Renten welche ſchon thatſächlich bisher eine
Einkommenſteuer dritter Klaſſe entrichteten auch zukünftig bei
behalten werden während die Hauptmaſſe der ſteuerpflichtigen
Renten nur mit einem bedeutend mäßigeren Satze getroffen
werden ſolle Die durch Spezialgeſetze eingeräumten Be
freiungen von der Einkommenſteuer dritter Klaſſe würden
auch hinſichtlich der Rentenſteuer aufrecht erhalten bleiben
Der Entwurf ſuche prinzipiell kein Mehrerträgniß für den
Staatsſchatz er bezwecke einzig und allein eine gerechte Aus
gleichung der Steuerlaſt zwiſchen den durch die bisherigen
Steuernormen nicht ausreichend getroffenen und anderen bis
her überbürdeten Kategorien von Steuerträgern Demgemäß
liege auch die Abſicht vor das Erträgniß der neu einzu
führenden Perſonal Einkommenſteuer auf die Ertragsſteuern
nach Maßgabe der beſtehenden Ueberbürdung zu verwenden
Der Steuerreformentwurf bilde alſo ein umfaſſendes
Codifikationswerk Der die Erwerbſteuer betreffende Theil des
Entwurfs ſei den Steuerbehörden der Reichsländer zur Begut
achtung zugeſendet worden und er habe Probebemeſſungen vor
nehmen laſſen Er lege großes Gewicht auf eine baldige
Durchführung der Steuerreform werde daher die Erhebungen
beſchleunigen und alsbald nach einer Beſchlußfaſſung ſeitens
der Regierung den Entwurf dem Hauſe vorlegen Der
Antrag Steinwenders über dieſe Antwort des Miniſters in
eine Debatte einzutreten wurde mit 104 gegen 72
Stimmen abgelehnt

Frankreich Die Deputirtenkammer hat in ihrer
Dienstagsſitzung den Geſetzentwurf betreffend die
Führungsbücher der Arbeiter angenommen Am
nächſten Donnerstag kommt die Wahl in St Dié wo Picot
der Kandidat der Konſervativen gegen Jul es Ferry ge
wählt worden war zur Berathung Jm Senat machten
bei der Berathung der Geſetzvvrlagen durch welche die durch
Dekrete eröffneten Kredite geregelt werden ſollen Halgan
und Buffet der Regierung den Vorwurf fingirte Ueber
ſchüſſe aufzuweiſen und das Land zu täuſchen Nach den
Entgegnungen des Finanzreferenten des Miniſterpräſidenten
und des Finanzminiſters wurden die Vorlagen angenommen

des
zeichnet in erſter Reihe die auswärtigen Beziehungen
als fortgeſetzt freundſchaftliche und weiſt dann auf die
Entſendung einer bewaffneten Macht unter einem portugieſiſchenOffizier nach Gebieten hin wo ſich britiſche d
laſſungen befanden auf die mit Blutvergießen verbundene
Kolliſion ſowie auf die Begehung von Handlungen welche mit
der der britiſchen Flagge gebührenden Achtung unvereinbar
ſeien
ſprochen ſeine Militärmacht aus dieſen Gebieten zurückzuziehen
Die Königin hofft die Berathungen der Antiſklaverei
konferenz in Da würden die Unterdrückung des Sklaven
handels fördern
ſchluß des Handelsabkommens zwiſchen England und Egypten
ſowie des proviſoriſchen Abkommens zur Regelung dringender
fiskaliſcher Fragen mit Bulgarien und kündigt die Vorlage
der SamoaKonvention und des Auslieferungsvertrages mit

Kreuzer
anzukaufen

zipalgarde von Liſſabon und Oporto reorganiſirt
werden Zur Deckung der Koſten werden Obligationen aus
gegeben außerdem ſollen Spezialfonds zu Landesvertheidigungs
zwecken geſchaffen werden Jn einer Bekanntmachung unter
ſagte der Civilgouverneur von Liſſabon
Aufrechthaltung der öffentlichen Ordnung eine für Dienstag
im Coloſſeum

Gutem Vernehmen nach hat ſich der Miniſterrrth am Dienstag
mit der am Donnerstag ſtattfindenden Verhandlung gegen
den Herzog von Orleans und deſſen wabhrſcheinlicher
Verurtheilung beſchäftigt
zur Abbüßung der Strafe in die Strafanſtalt einer Provinz
geſchickt und als politiſcher Gefangener behandelt werden

Wie es heißt würde der Herzog

England Am Dienstag fand die feierliche Eröffnung
arlamentes ſtatt Die königliche Thronrede be

ieder

Portugal habe nunmehr auf Geſuch der Königin ver

Die Thronrede erwähnt ſodann den Ab

den Vereinigten Staaten an Ferner konſtatirt die Königin
in der Thronrede die andauernde Beſſerung in dem Zu
ſtande
verbrechen durch welche eine Einſchränkung in der An
wendung des Zwangsgeſetzes ermöglicht werde Angekündigt
werden Vorlagen zur Erleichterung des Landankaufs ſeitens
der Pächter

Jrlands und die Abnahme der Agrar

die Verleihung lokaler Selbſtverwaltung an
Jrland ähnlich der bereits in Großbritannien beſtehenden
ferner Vorlagen zur Verbeſſerung der londoner Sanitäts
Geſetzgebung über die Wohnungsverhältniſſe der arbeitenden
Klaſſen und zur Feſtſtellung der Haftbarkeit der Arbeitgeber
Lei Unfällen der Arbeiter Die Regierung wird auch eine
Verbeſſerung der Unterkunftsverhältniſſe der Truppen im Lager
und in den Kafernen ſowie beſſere Fürſorge für deren Geſund
heit und Bequemlichkeit beantragen

Jtalien Jn der Dienstagſitzung der Deputirten
kammer erklärte Miniſterpräſident Crispi der Vertrag
mit dem Negus werde dem Parlamente vorgelegt werden
derſelbe lege dem Staat keinerlei finanzielle Laſten auf Ebenſo
werde auch die Additionalkonvention mit dem das abeſſyniſche
Anlehen betreffenden Artikel dem Parlamente zugehen Die
aus den Beziehungen mit Abeſſynien dem Lande erwachſenden
Vortheile ſeien ſehr beträchtlich und würden alle Erwartungen
übertreffen

Luxemburg Jn der Dienstagsſitzung der Kam mer kündigte
der Präſident Servais eine Jnterpellation betreffs der
von dem Staatsminiſter v Eyſchen in ſeinem Buche

Staatsrecht des Großherzogthums auseinander geſetzten An
ſichten an welche der Jnterpellant den konſtitutionellen
Prinzipien ſpeziell der Verfaſſung von 1868 zuwiderlaufend
anſieht Die Verhandlung wurde auf Freitag anberaumt
Abgeordneter Simons interpellirte über den Mißbrauch
von zollfreiem Einbringen von Mehl an der
Grenze Finanzminiſter Mongenaß ſtimmt dem Vorredner
zu und erklärt daß ähnliche Klagen auch anderwärts erhoben
wurden Die Unterſuchung hierüber ſei eingeleitet nach deren
Ergebniß die Zollbehörden Maßregeln treffen würden

Spanien Dem Herzog von Sevilla der vor einigen
Jahren wegen ſeines ungebührlichen Auſtretens gegen die
Königin Regentin des Landes verwieſen worden war iſt die
Rückkehr geſtattet worden nachdem der Herzog während der
Krankheit des jungen Königs die Königin Mutter in einem
Briefe um Verzeihung gebeten hatte Als Erſatz für die
im vorigen Jahre abgeſchafften Ehrengrade im Heere iſt
ein neuer Militär Orden der Maria Chriſtinen
Orden eingeführt worden Der Orden hat drei Klaſſen
und wird nur Militärperſonen verliehen ſeine Träger erhalten
eine beſtimmte Penſion

Portugal Das liſſaboner Amtsblatt veröffentlicht ver
ſchiedene Erlaſſe wodurch die Regierung ermächtigt wird zur
Vervollſtändigung der Feſtungswerke des Landes Armiruungs
geräth und Kanonen anzuſchaffen ferner vier

vier Kanonenboote und Torpedoboote
Weiter ſoll die Armee ſowie die Muni

im Jntereſſe der

zuſammenberufene Verſammlung ſowie
Kundgebungen in den Straßen Der König zeichnete
500,000 Fres zur nationalen Vertheidigung

Griechenland Die griechiſche Deputirtenkammer
deren Wiederzuſammentritt urſprünglich auf den 16 Jan feſt
geſetzt war hat ihre Sitzungen erſt am Montag wieder auf
genommen Komunduros richtete die Anfrage an die
Regierung ob die Nachfragen begründet ſeien nach welchen
die Offiziere der in Lariſſa ſtehenden Truppen
den Gehorſam und dem Könige ein
Memorandum überreicht hätten in welchem ſie für
die Armee un e von jedwedem politiſchen Einfluſſe
verlangen Der Miniſterpräſident Trikupis ſtellte die be

upteten Thatſachen entſchieden in Abrede und erklärte die
ppoſition habe den Zwiſchenfall aufgebauſcht Delyannis
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warf dem Miniſterium vor daß es die Oppoſition zu ver
dächtigen ſuche Wenn der Miniſter politiſche Perſönlichkeiten
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im Verdacht habe o ſolle er ſie vor Gericht ſtellen an
wünſcht ferner zu wiſſen ob die Offiziere ſich einer Jnſubordi
nation ſchuldig gemacht hätten oder nicht Der Miniſter

ſident wies nochmals r ſeine bereits abgegebene r
und fügte hinzu die Unterſuchung über den Vorfall ſe

eingeleitet weitere Details könne er nicht geben Die An
gelegenheit war damit vorläufig erledigt

Bulgarien Der Korreſpondent der Köln Ztg in Sofia
hat mit dem Miniſterpräſidenten Sie ff eine Unter
redung gehabt in welcher ihm der Miniſter folgende Mit
theilungen über die Pannitza Affäre machte

Die Regierung war längſt davon unterrichtet daß die der
beſtehenden Ordunng feindliche Partei eifriger als ſonſt an der
Arbeit ſei und ſie hatte beobechtet wie ſich eine Verſchwörung
bildete um den Fürſten und die Miniſter zu ſtürzen und ſie
falls ſie Widerſtand leiſten ſollten zu tödten Durch die Ver
mittelung Kalapkoſfs eines frühern ruſſiſchen Ofſiziers der jetzt
in Ruſtſchuk wohnt wurde Panniva gewonnen der ſich einbildele
er habe Urſache ſich über den Fürſten und die Regierung zu
beklagen Ein ähnliches Unternehmen jollte früher bereits
einmal bald nach der Ankunſt des Fürſten Ferdinand in die
Wege geleitet werden damnls aber begab Pannitza ſich nach
Bukareſt und erklärte dem ruſſiſchen Geſandten Hitrowo
rund heraus er werde nichts gegen ſeinen Fürſten unternehmen
Schließlich mahnte ihn Hitrowo wenigſtens am Slawismus
feſtzuhalten Jn nenerer Zeit aber machte Pannitza keine
Schwierigkeiten mehr Er warb ſeinerſeits einige andere
Offiziere und brachte ſie mit Zankoffiſten in Berührung die
gleichfalls an der Verſchwörung theilnahmen Einzelheiten
waren bis dahin nicht feſtgeſetzt wahrſcheinlich hatte man die
Abſicht den Fürſten während ſeines gewohnten Spazierganges
nach dem einige Kilometer von der Hauptſtadt entfernten
Vitoche aufzuheben und die Miniſter in ihren Wohnungen feſt
r Die Regierung war von allem unterrichtet und traf
ie nöthigen Vorkehrungen ſie glaubte indeſſen nicht daß die

aus ſo verſchiedenartigen Elementen fich zuſammenſetzenden
Verſchworenen Pannitza im Bunde mit Zankoffiſten und
ſelbſt Karaweliſten die nur in ihrem Haß gegen die beſtehende
Regierung einig waren ihren Plan ausführen würden
Schließlich aber gingen der Regierung Nachrichten zu die ge
wiſſe Ereigniſſe ankündigten und vermuthen ließen daß die
Verſchworenen zur Ausführung ihrer verbrecheriſchen Abſichten
ſchreiten würden Um nicht das Leben von Soldaten und
Polizeibeamten aufs Spiel zu ſetzen entſchloß die Regierung
ſich jetzt einzugreifen und die ihr bekannten Theilnehmer an
der Verſchwörung zu verhaften Dieſer Entſchluß war weſentlich
die Folge eines Beſuchs den Pannitza nächtlicherweile dem
Stadtkommandanten Oberſtlieutenant Kiſſoff abgeſtattet hatte
um dieſem im Namen ſeiner Mitverſchworenen die Stelle eines
Oberbefehlshabers der Armee anzubieten falls er mit ihnen
gemeinſame Sache machen wolle Kiſſoff lehnte ab und machte
der Tr Anzeige Aus den beſchlagnahmten Papieren
eht hervor daß die Verſchwörung nicht viele Perſonen um
aßte und von Ausländern jenſeit der Donau ge

leitet wurde Darüber was an die Stelle des jetzigen Ver
hältniſſes treten ſollte waren die Verſchwörer ſich nicht klar
wahrſcheinlich ließ ſich darüber unter ihnen keine Einigkeit er
ielen Wäre der Plan zur Ausführung gekommen ſo hätte
ie Welt eine Wiederholung der Alexander Epiſode erlebt dies

mal aber hätte kein fremder Einfluß die Schuldigen retten
können Jetzt nachdem die Regierung einmal in die Angelegen
heit eingegriffen hat wird ſie dieſelbe ohne Mitleid zu Ende
führen und dem Geſetz gemäß verfahren das gegeben iſt um
angewandt und nicht verdunkelt zu werden

Obgleich Pannitza und 3 Offiziere den Civilbehörden über
liefert werden ſo kommen ſie dennoch auch vor ein in etwa
14 Tagen zuſammentretendes Kriegsgericht Da es ſich
um Hochverrath handelt ſo ſind den Angeklagten die Epaulettes
abgenommen worden

Serbien Gegenüber Privatnachrichten daß bulgariſche
Flüchtlinge von ſerbiſchen Grenzbehörden zurücg
gewieſen worden ſeien konſtatirt die Agence de Belgrade
nach authentiſchen Jnformationen daß ſich keine politiſch kom
promittirten Perſönlichkeiten in Serbien aufhalten daß
aber auch keine ſolchen von ſerbiſchen Behörden an der
Grenze zurückgewieſen worden ſeien weil die Grenz
behörden dazu keinen Auftrag gehabt hätten Wie belgrader
Blätter melden hätten in den unter Vorſitz des Miniſters für

Volkswirthſchaft ſtattgehabten Berathungen wegen Bildun
einer ſerbiſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft di
Vorſchläge des Miniſters Billigung gefunden und das Zuſtande
kommen einer Aktiengeſellſchaft mit Staatsgarantie wäre für der
gedachten Zweck geſichert

Afrika Aus Sanſibar wird gemeldet Bei der Auf
löſung der hierſelbſt verſammelten britiſchen
Flotte wird ein hinreichendes Geſchwader in den Gewäſſern
von Sanſibar zurückbleiben Calliope, Satellite und
eAlgerine werden ſofort nach England zurückſegeln Es geht
das Gerücht daß im nächſten Mouagt eine italieniſche Sonder
miſſion nach Sanſibar kommen und dem Sultan werthvolle Be
ſchenke überreichen wird

r

v

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Newyork 11 Febr Bei den Wahlen in Salt Lake

City ſind geſtern die Mormonen unterlegen
Waſhington 10 Febr Ein Erlaß des Präſidenten

Harriſan kündigt die Eröffnung des SiouxIndianerReſervats
in Süd Dacota für Anſiedelungszwecke an

Deutſches Reich
Berlin 11 Febr Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag

den General Feldmarſchall Grafen v Blumenthal welcher
zuvor ſchon von der Kaiſerin in beſonderer Audienz empfangen
worden war Später ſahen die Majeſtäten bei ſich an der
ar e den Fürſtbiſchof Dr Kopp mit dem der
aiſer alsdann noch kurze Zeit zu einer Unterredung zuſammen

blieb Später unternahm der Kaiſer eine Ausfahrt und gelegent
lich derſelben einen Spaziergang im Thiergarten Nach der Rück
kehr ſetzte der Kaiſer den Unterricht im Floretfechten fort Darauf
war der Staatsminiſter Dr v Boetticher zum Vortrage be
fohlen Zur Abendtafel waren der Staatsminiſter v Boetticher
der Kammerherr Frhr v Ende nebſt Gemahlin und Töchtern
der Präſident des Hieichsverſicherungsamtes Boediker ſowie
Graf und Gräfin v Knyphanfen mit Töchtern und die
Grafen Pfeil und Hohenthal uſw geladen Heute vormittag
unternahm Se Maj wieder eine Ausfahrt und demnächſt einen
Spaziergang nach dem Thiergarten Darauf empfing der Monarch
z längerem Vortrage den Grafen Bismarck und hörte dann

ie regelmäßigen Vorträge Mittags empfing der Kaiſer den
bisherigen Kommandiren General des 5 Armee Corps
Generallientenant Freiherrn v Hilgers und darauf eine Ab
ordnung des Ulanen Regiments v Schmidt 1 Pommerſches
Nr 4 beſtehend aus dem Commandeur O Freiherrn

re l dem u r v Putte tenantKaiſer die Geſchichte des Regen über re r
Die Kaiſerin Friedrich en e der
berliner r a ſpäter denürſtbiſchof De Kopp aus ſslaue Heinrich haben a 25 rn ra
wieder verlaſſen Jn
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ihrem Geleite befanden ſich chall
Frhr v Seckendorff nebſt Gemahlin KapitänLeibarzt Zibeer e Auter ter h ehe

Omar Moſchee c beſuchten die Herrſchaften auch mehrere deutſche
nſtitute wie das Schneller ſche Waiſenhaus und das Orphelinat
alitha Kumi ebenſo wurden das katholiſche deutſche Hoſpiz und

ſeine Kapelle das Johanniterhofpiz wie auch das Franziskaner
kloſter mit ſeiner Kirche und ſeinen Einrichtungen in Augenſchein

enommen Das Wetter anfangs trübe klärte ſich bald nachker Ankunft ſodaß auch die Umgebung von Jeruſalem der Oel

berg Bethlehem uſw beſucht werden konnten Aus Malta
wird unterm 8 d gemeldet Vice Admiral Sir A H Hoskins
und die Offiziere des engliſchen Mittelmeergeſchwaders gaben
geſtern im UnionKlub ein Mahl zu Ehren des Prinzen
Heinrich von Preußen und der Offiziere des deutſchen Ge
ſchwaders Die Tiſchgeſellſchaft zählte 120 Perſonen Jn Er
widerung des auf ſeine Geſundheit ausgebrachten Toaſtes wies
Prinz Heinrich auf die zwiſchen der deutſchen und der britiſchen
Marine beſtehende Sympathie hin eine Geſinnung welche wie
er ſagte beſonders bemerkenswerth ſei ſeitdem der deutſche Kaiſer
zum Admiral in der britiſchen Marine ernannt worden ſei

Berlin 11 Febr t e tritt nach dem Bekannt
werden der Kaiſerlichen Erlaſſe die Frage in den Vorder
grund Was wird nun aus dem Sozialiſtengeſetz
Zu derſelben bemerkt die Lib Korreſp

Nachdem über dem Streit wegen der Ausweiſungsbefugnißdas eiſerne Sozialiſtengeſetz in der letzten Sitzung des Reichs

tages geſcheitert iſt wird zwar im Wahlkampf der Kampf gegen
die er e eleſrte in alter Weiſe fortgeſetzt von dem So
zialiſtengeſetz ſelbſt aber iſt mit keiner Silbe die Rede Von
einigen dunklen Auslaſſungen der Norddeutſch Allgemeinen ab
grrögr hat auch die ofſiziöſe Preſſe ſich über das Scheitern

er Regierungsvorlage nicht ausgeſprochen Daß die Thron
rede beim Schluß der Reichstagsſeſſion dieſe Frage nicht be
rührte iſt ſchon damals als ein Beweis für Meinungsver
ſchiedenheiten im Schooße der Regierung angeſehen worden
Seit der Veröſſentlichung der kaiſerlichen Erlaſſe weiß man
daß dieſe Meinungsverſchiedenheiten ſich nicht nur auf die

rage mit welchen Repreſſivmitteln die ſozialdemokratiſche
gitation niederzuhalten iſt ſondern auch auf die Frage der

Sozialgeſetzgebung ſelbſt beziehen Jn der Preſſe und auch
ſonſt fehlt es nicht an Stimmen die anſcheinend etwas
voreilig verkünden daß die Regierung nicht nur auf
die Verewigung des Sozialiſtengeſetzes ſondern auch auf die
Verlängerung des beſtehenden Geſetzes verzichten werde
Jn einer Rede an ſeine Wähler hat Abg Bamberger in
Alzey dieſen Gedanken ausgeführt indem er ſagte Durch die
kaiſerlichen Erlaſſe ſei das Räthſel gelöſt eine ganz andere
Richtung trete jetzt hervor Dort harte dauernde Gedanken
hier verſöhnliche lindernde Abſichten dort Schutzzoll und Ab
ſperrungspolitik hier andere Anſichten in ſozialpolitiſcher Hinſicht
und Gedankenaustauſch mit auswärtigen Mächten in Fragen
der Menſchenliebe Der Geiſt der Verſöhnung nach innen ſowie
der Verträglichkeit und der Abſicht gemeinſchaſtlichen Wirkens
mit dem Auslande werde jedenfalls das volle Einverſtändniß
des Volkes finden Bei dem Hervortreten ſolcher alle An
erkennung verdienenden wohlwollenden Abſichten ſei es nicht
denkbar die Härten des Sozialiſtengeſetzes noch einmal eintreten
zu laſſen Es ſei daher zu hoffen daß fernerhin keine
Zwangs Kampf und Ausnahmegeſetze mehr dem
Reichstage vorgelegt werden Der freie Meinungsaustauſch
mit einer Partei die eine ſolche Zahl von Geſinnungsgenoſſen hinter
ſich habe werde jedenfalls ein beſſeres Reſultat herbeiführen Jn
deſſen beeilen ſich die Offiziöſen dieſe Erwartungen als eine neue
Selbſttäuſchung zu bezeichnen Die Regierung, ſagt der
Hamb Korreſp iſt heute noch weit davon entfernt die Gleich
artigkeit der Begriffe Arbeiter und Sozialrevolutionär an
zuerkennen und wenn Fürſt Bismarck wie es urſprünglich ſeine
Abſicht geweſen ſein ſoll in der dritten Leſung des Sozialiſten
geſetzes am 25 Jan erſchienen wäre würde man erfahren
aben daß er das Geſetz in der vorgelegten Geſtalt für eine

Nothwendigkeit erachtet und heute noch ebenſo denkt wie am
20 März 1884 als er ſagte Unſer Recht die Ausnahme
geſetze fortbeſtehen zu laſſen ſchöpfen wir aus der Pflicht und
aus der Erfüllung der Pflicht einer chriſtlichen Geſetzgebung
Da auch die kaiſerlichen Erlaſſe eine Politik im Geiſte chriſt
licher Sittenlehre in Ausſicht nehmen ſo würden alſo Soziä
liſtengeſetz und Arbeiterſchutz auch in Zukunft Hand in Hand
gehen Man wird dann annehmen müſſen daß die Frage des
dauernden Sozialiſtengeſetzes nur zurückgeſtellt iſt bis der neue
Reichstag gewählt iſt und die Probe gemacht werden kann ob
dieſer Reichstag oder nach Auflöſung deſſelben der übernächſte
m R einer chriſtlichen Geſetzgebung nachzukommen ge
w

Die in Wiesbaden am Dienstag ſtattgehabte kirchliche
Trauung der Gräfin Hatzfeld hat zu einem Konflikt
zwiſchen katholiſcher und evangeliſcher Geiſtlichkeit
Anlaß gegeben Die Braut iſt katholiſch der Bräutigam
evangeliſch Kaum hatte der katholiſche Stadtpfarrer der
geiſtliche Rath De Keller vernommen daß der katholiſchen
Trauung eine proteſtantiſche Einſegnung im elterlichen Hauſe
der Braut folgen werde als er durch die Preſſe der Richtig
keit dieſer Nachricht widerſprach Nach kirchlichen Grundſätzen
hieß es mit der üblichen Ueberhebung in dieſer Erklärung
werde jn ſolchen Fällen die katholiſche Trauung nur geſtattet
wenn ſie die einzige ſei alſo eine proteſtantiſche weder vorher

ehe noch folge Dieſe Grundſätze ſeien auch im vorliegenden
Falle maßgebend geweſen Die katholiſche Trauung hat nun
ſtattgefunden wie aber der evangeliſche Diviſionspfarrer
Cramm im Rhein Courier erklärt hat er auch die
evangeliſche Einſegnung vorgenommen

Soviel über die Wahlbewegung in ElſaßLothringen
verlautet hat man allen Grund ein für die Sache des
Deutſchthums verhältnißmäßig günſtiges Ergebniß
zu erwarten Jn den meiſten Kreiſen werden zwar wieder
die alten Vertreter oder Männer ganz ähnlicher Richtung auf
geſtellt und zweifelsohne auch gewählt werden insbeſondere
tritt das geiſtliche Element ſtark hervor mindeſtens die
der reichsländiſchen Vertreter wird vorausſichtlich aus katho
liſchen Pfarrern beſtehen Jn einzelnen Wahlkreiſen aber
treten doch mit Ausſicht auf Erfolg Kandidaten auf welche
ſich entſchieden auf den Boden der Anerkennung der beſtehenden
Verhältniſſe ſtellen und von dem unfruchtbaren Proteſtſtand
punkt losſagen Vorbildlich in dieſer Hinſicht iſt der Ver d
treter von Straßburg De Petri Aber auch in den Kreiſen
Molsheim und Zabern ſind n die bisherigen Proteſt
männer mit guten Ausſichten Kandidaten aufgeſtellt welche
als deutſchfreundlich bezeichnet werden können und deren Wahl
einen erfreulichen Fortſchritt bedeuten würde und im Land
kreis Straßburg iſt ſogar zum erſtenmal von einer alt

Kandidatur des Bürgermeiſters Bach ernſtlich die

Der Miniſter des Jnnern hat unter dem 14 Dez 1889
an die Regierungen ein Run ſchreiben über die Grundſätze

dem für Auflöſung von Verſammlungen erlaſſen in welchem
die vom Oberverwaltungsgericht kürzlich ausgeſprochenen Rechtsgrundſätze zur Kenntniß gebracht werden geiproch d

Zu den Wahlen
Halle 12 Febr Die in Ammendorf geſtern abend unterVo 8 des Hrn Rentner Keil abgehaltene liberale Waoler

verſammlung erfreute ſich eines ſo zahlreichen Beſuches daß

älfte ſich

ein großer Theil der Erſchienenen einen Sitzplatz nicht erlangen
konnte Jn ſeiner Eröffnungsanſprache gedachte der Hr Vor
ſitzende der bekannten Vorkommniſſe in Könnern wo die den
Vertretern der ſozialdemokratiſchen Partei gewährte Redeſreiheit
z den maßloſeſten Angriffen und Verdächtigungen gegen die
iberale Partei benutzt worden ſei Jm übrigen empfahl er die

Wiederwahl des Hrn Dr Alexander Meyer der am nächſten
Sonntag Gelegenheit nehmen werde ſich ſeinen Wählern im
Prinz Karl zu Halle vorzuſtellen Jn ſeinem alsdann folgendenVortrage beſprach Hr Dr Richter zunächſt die aus einer künſt

lichen Erregung hervorgegangenen Septennatswahlen des
Jahres 1887 mit denen das Kartell der Nationalliberalen und
Konſervativen verknüpft war Das hentige Kartell kann ſich nicht
wieder an die Furcht vor den Franzoſen und Ruſſen oder gar vor
dem kommenden Mann, dem nun heimgegangenen Kaiſer
Friedrich wenden es richtet ſich diesmal in erſter Linie
gegen die beſtehenden Volksfreiheiten Unſer Kaiſer hat ſich erſt
in jüngſter Zeit durch ſeine beiden hochherzigen Erlaſſe für die
arbeitende Bevölkerung für die Arbeiter bekannt die Karlell
parteien führen hauptſächlich die Sache der beſitzenden Klaſſen
wie die letzten drei Jahre bewieſen haben in denen gerade
dem Volke eine große Menge neuer Steuern und
Laſten aufgebürdet wurden von denen die beſitzenden Klaſſen am
wenigſten betroffen werden Von der Vertheuerung der Lebens
mittel die übrigens der Kandidat der hieſigen Kartellparteien
beſtreitet werden in erſter Linie die kleineren Leute betroffen

Redner erwähnt bei dieſer Gelegenheit daß gleichzeitig mit der
liberalen Verſammlung in einem anderen Lokale Ammendorfs
eine Verſammlung der Kartellparteien jedoch hinter geſchloſſenen
Thüren ſtattfinde es ſei hierin nicht gerade ein Zeichen be
ſonderen Muthes zu erblicken Auch auf die an dieſer Stelle
ſchon gekennzeichneten Aeußerungen des Hrn Prof Dr Friedberg
in Könnern welche ſich geradezu als Beleidigungen herausftellen
kommt er zu ſprechen ſie erſcheinen in um ſo ſeltſamerem Lichte
wenn man damit die bekannte Beleidigungsklage des Hrn Prof
Friedberg gegen den früheren Vorſitzenden des halleſchen
Liberalen Vereins in Vergleich zieht Jndem Redner die bis
herige Thätigkeit der Kartellparteien näher beſpricht gedenkt er
vor allem der Verlängerung der Wahlperioden die von der
Regierung nicht einmal verlangt ſondern von den Kartellparteien
freiwillig dargebracht wurde der Regierung ſtehe es im übrigen
frei einen auf 5 Jahre gewählten und ihr nicht paſſend er
ſcheinenden Reichstag jederzeit wieder aufzulöſen Von den
Kartellparteien werden alle Gegner des Kartells als Reichsfeinde
bezeichnet wäre dies der Fall dann beſtände die Mehrheit
des deutſchen Volkes aus Reichsfeinden Das Programm
für den nächſten Reichstag wird hauptſächlich in den beiden
Erlaſſen des Kaiſers gipfeln den darin angebahnten ruhigen
gefetzlichen Fortſchritt kann nur ein Reichstag fördern der in
der That eine Vertretung des geſammten Volkes iſt nicht ein
Reichstag wie der bisherige Die liberale Partei iſt keine Partei
der Arbeitgeber oder Arbeitnehmer ſondern eine ſolche der Aus
leichung der Jntereſſen ſie wünſcht keine Aenderung der

Produktionsweiſe in ſozialiſtiſchem Sinne auch keine Aenderung
des Familienlebens und des Glaubens Jhr Glaube iſt der an
die Würde an die Freiheit an die Selbſtbeſtimmung des
Menſchen Sie will keine Vortheile für Einzelne ſondern
gleiches Recht für Alle ſie will keinen Staat im ſozialiſtiſchen
Sinne der ſchlimmer wäre als der ſchlimmſte Sklavenſtaat
Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall entgegengenommen Das
Wort nahm zunächſt Hr Grothe der namens der ſozial
demokratiſchen Partei ſprach und zwar in ſo maßvoller Weiſe
daß ſeine Worte einen erfreulichen Gegenſatz zu den Ausführungen
der Herren Mittag und Prof Friedberg am letzten Sonntag in
Könnern bildeten Auch er unterzog die Thätigkeit der Kartell
parteien einer eingehenden Kritik und bemängelte alsdann die
heutige Erziehungsweiſe die ſchon das Kind zum Haß gegen den
Erbfeind heranbikde Er giebt zu daß die freiſinnige Partei auf das
Wohl der Arbeiter bedacht ſei nur wolle dieſelbe ſolches nicht auf ſo
ſchnellem Wege erreichen wie ſeine Partei die bisher überhaupt
das meiſte hierzu beigektragen habe Mit Bezug auf die beiden
kaiſerlichen Erlaſſe weiſt Redner darauf hin daß bereits das
eiſenacher Programm der ſozialdemokratiſchen Partei vom Jahre
1869 die internationale Regelung der Arbeiterfrage in gleichem
Sinne verlangt habe in den Erlaſſen ſei daher nur ein Erfolg
der Sozialdemokratie zu erblicken Jm Uebrigen bekämpft er die
heutige Produktionsweiſe und verlgngt das Recht auf Arbeit das
Recht der Arbeitsloſen Von Gewaltthaten zugunſten einer Re
form im ſozialiſtiſchen Sinne hält er nichts weil die dann noth
wendig eintretende Reaktion nur eine Verſchlimmerung der Zu
ſtände herbeiführen würde Eine Aenderung des Familienlebens
bez eine Aufhebung der Ehe will er nicht wenn ſeitens
ſozialiſtiſcher Redner ſolches verlangt werde ſo müſſe man eben
bevenken daß es überall räudige Schafe gebe Hr Kauf
mann Richter weiſt im Anſchluß hieran auf die großen Unter
ſchiede in den Ausführungen ſeines Vorredners und des ſozialiſtiſchen
Redners in der Verſammlung zu Könnern hin Die von Herrn
Grothe prophezeite Niederlage des Liberalismus und Bildung
nur zweier Parteien einer linken und einer rechten be
zweifelt er entſchieden Eine Regelung der Produktionsweiſe
von oben herad wie ſie ſeitens der Sozialdemokraten ver
langt wird wäre gleichbedeutend mit einem Auf
geben der freien Selbſtbeſtimmung mit weißer Sklaverei Eine
Herabſetzung der Militärmacht ſeitens eines Staates iſt heut
zutage ein Ding der Unmöglichkeit aber ſo gut wie unſer Kaiſer
auf eine internationale Regelung der Arbeiterfrage hinarbeitet
wird auf internationalem Wege ſchließlich auch die fortwährende
Kriegsrüſtung beſeitigt werden Zum Schluß erwähnt Redner
wie 1881 die nationalliberale Partei zuſammenhielt gegen anti
nationale und klerikale Gelüſte während ſie ſich jetzt mit Frei
willig Gouvernementalen und Orthodoxen verbrüdere ſo ſei es
auch in unſerem Wahlkreis dahin gekommen daß der national
liberale Kartellkandidat von ſolchen Orthodoxen wie I Palmié
unterſtützt werde Nach einem Schlußwort des Hru Keil
wurde die Verſammlung mit einem begeiſtert aufgenommenen
dreifachen Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen

K Magdeburg 11 Febr Die geſtern abend im Saale der
Flora ſtattgehabte ſozialdemokratiſche Wahlverſamm
ung in welcher der Abgeordnete v Vollm ar ſprach war von

ungefähr 4000 Perſonen beſucht ſodaß die Hälfte der Anweſenden
mit einem Stehplatz in den Gängen beguügen mußte

v Vollmar ging ſich in 1,ſtündiger wie zugegeben werden
muß klarer und ſachlicher Weiſe über das Programm der Sozial
demokratie und ſprach auch über die Erlaſſe des Kaiſers ganz
in demſelben Sinne wie er dies in der müncheuer Verſammlung
ſiehe letzte Sonntags Nummer d Bl gethan Unter ſchließlichem

Hinweis auf die Ziele der fozialen Beſſerung und Schilderung
er einzelnen Parteien bei denen das Kartell am ſchlechteſten

wegkam ſchloß der Redner unter dem Beifallsſturm der Menge
ſeine Rede Am Schluß wurde noch der Antrag eingebracht
dahin zu wirken daß am Wahltage in allen Fabriken und Ge
ſchäften die Arbeit eingeſtellt und der Tag als Feiertag betrachtet
werden foll Die Verſammluug verlief in der größten Ordnung

eute und übermorgen ſpricht v Vollmar wiederum vor ſeinen
ählern Man glaubt hier daß derſelbe im erſten Wahlgange

ſchon durchkommt

S Aus dem erſten anhaltiſchen Wahlkreiſe wird uns
W Die Sozialdemokratie wird in unſerm Wahlkreiſe
eshalb ſo gefährlich weil ſie ihr eigentliches Programm

wiſſentlich verſchweigt und ſich unter dem Mantel desLiberalismus als Arbelterpartet aufſpielt von der die
Arbeiter allein Heil und Segen zu erwarten haben weshalb
denn auch viele Arbeiter c bethören laſſen und ihrer Fahue
an ohne zu wiſſen welchen Schritt thun Es wird des

alb hier gar nicht auffallen wenn die ſozialdemokratiſchen
timmen die Zahl vom Jahre 1887 um das Doppelte über

chreiten werden Unter ſolchen Umſtänden war es die Pflicht der
rdnungsparteien allen überflüſſigen Zwiſt zu unterlaſſen und

feſt gegen die Sozialdemokratie zuſammenzuhalten Und dieſe

S
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Parteien konnten es um ſo eher als in der Perſon des HeKommerzienraths Richard Röſicke ein Mann auſgeſent war

deſſen Kandidatur hier mit Recht eine Verſöhnungskandi
datur genannt wird Herr Röſicke ſteht auf liberalem ſezeſſio
niſtiſchem Boden wird ſich aber weder der nationalliberalen noch

iſinnigen Partei anſchließen und ſeine Grundſätze ſtimmen in
n weſentlichſten Punkten mit denen unſeres bisherigen Ab

geordneten des verſtorbenen Kommerzienraths Zieglers
überein der auch kurz vor ſeinem Tode noch den Wahl
aufruf ſeines früheren Gegenkandidaten mit unterzeichnet hat
Auch haben alle Herrn Röſicke als bedeutenden Redner kennen

elernt jeder kennt ſeine bedeutende induſtrielle Thätigkeit als
iter zweier großer Brauereien WaldſchlößchenDeſſau Schult

heißBerlin jeder weiß daß er auf dem ſchwierigen Gebiete der
wirthſchaftlichen und ſozialpolitiſchen Fragen vollkommen zuhauſe
iſt Wenn man ſich aber der Hoffnung hingegeben hatte daß
alle ſtaatserhaltenden Parteien ihre Stimme auf dieſen verdienten
Mann vereinigen würden um der Sozialdemokratie die Spitze
zu bieten ſo hatte man die Rechnung ohne die extrem konſerva
tiven Elentente unſeres Wahlkreiſes gemacht Dieſe fordern in
einem unter anderm von allein 10 Seelſorgern dem oberſten
Seelenhirten unſeres Herzogthums dem Herrn General Superin
tendenten Teichmüller an der Spitze unterzeichneten Auf
ruſe auf die Stimme Herrn Domänenrath a D Ziehlberg
in Deſſau zu geben und bezwecken damit daß es zur Stichwahl
kommt Lobenswerth iſt das Vorgehen der Linksfreiſinnigen
welche ihre Parteigenoſſen auffordern ihre Stimme Hrn Röſicke
zu geben um der Stimmenzerſplitterung vorzubeugen

J Fraukenhauſen 11 Febr Geſtern abend fand im hieſigen
Rathhausſaale eine von der deutſch freiſinnigen Partei ein
berufene ſtark beſuchte Wählerverſammlung ſtatt Nach
einigen einleitenden Worten des Vorſitzenden Kaufmann
g chumann ergriff der Kandidat Hr Standesbeamter und
Landtagsabgeordneter Knörcke aus Berlin das Wort und legte
in zweiſtündiger gewandter Rede das Programm der freiſinnigen
Partei in anſchaulicher Weiſe klar So oft freiſinnige Vertreter
des Volks ſich zuſammenfänden würde des Wahlkreiſes Schwarz
burg Rudolſtadt welcher ja immer freiſinnig gewählt habe mit
Freuden gedacht und ſo hoffe auch er daß die Wähler auch ferner
hin dieſer Fahne treu bleiben möchten Auf Jnterpellation des
Tiſchlers Kohlmann Sozialdemokrat erklärte Herr Knörcke
daß bei Stichwahlen zwiſchen Nationalliberalen und Sozial
demokraten es ſich empfehle daß die Freiſinnigen für den Sozial
demokraten ſtimmen da es hauptſächlich darauf ankomme die
Oppoſitionsparteien zu ſtärken Auf bie von dem Hrn Kan
didaten an den ſozialiſtiſchen Redner gerichtete Gegenfrage was
ſeine Partei in dem Falle einer Stichwahl zwiſchen National
liberalen und Freiſinnigen zu thun beabſichtige erklärte derſelbe
daß ſeine Partei niemals für einen Deutſchfreiſinnigen
ſtimmen werde Mit einem Hoch auf den Kaiſer und Fürſt
Günther wurde die Verſammlung geſchloſſen

Jn Quedlinburg hat das ſozialdemokratiſche Wahl
Comite für den Wahlkreis Kalbe Aſchersleben folgendes
Schreiben an alle Ortsbehörden des betreffenden Kreiſes gerichtet

An die Ortsbehörden der Kreiſe Kalbe und Aſchersleben
Quedlinburg den 10 Februar 1890

Sehr geehrter Herr
Da zu unſerer Kenntniß gekommen daß bei der vorigen

Reichstagswahl in unſerem Wahlkreiſe verſchiedene Unregel
mäßigkeiten vorgekommen ſind ſo erlauben wir uns Jhnen
folgendes mitzutheilen Wir werden in jedes Wahllokal einen
Vertrauensmann nicht aus Jhrem Orte entſenden welcher der
Wahlhandlung vom erſten bis letzten Augenblick d h bis nach
Auszählung der Stimmzettel und Verkündigung des Reſultates
beiwohnen ſoll

Unſere Vertrauensmänner ſind von uns angewieſen ihren
Poſten im Wahllokal unter keinen Umſtänden zu verlaſſen und
eventuell nur der Gewalt zu weichen auch jede vorgekommene
Unregelmäßigkeit zu unſerer Kenntniß zu bringen Die Recht
mäßigkeit unſeres Verfahrens ergiebt ſich aus S 9 des Reichs
wahlgeſetzes den diesbezüglichen Veſchlüſſen des Reichtages und
des Reichsgerichts

Wir erſuchen freundlich unſerm Vertrauensmann einen Tiſch
und Stuhl im Wahllokal in der Nähe der Wahlurne reſerviren
zu wollen

Sollten Sie über Jhr bezügliches Verhalten im Zweifel
ſein ſo erwarten wir von Jhnen daß Sie ſich bis dahin
höheren Ortes umfaſſende Jnſtruktionen einholen

Mit größter Hochachtung
das ſozialdemokratiſche Wahlcomite des Wahlkreiſes

Kalbe Aſchersleben
Auguſt Traukwein Vorſitzender

Aus Bremen wird ein hübſches Wahlkurioſum berichtet
Die dortigen Droſchkenkutſcher haben ſich erboten am Wahltage
zeden unentgeltlich von ſeinem Hauſe abzuholen
und nach ſeinem Wahllokale zu fahren der ſich verpſlichtet
nicht für den nationalliberalen Papendieck zu
ſtimmen Derſelbe ſteht nämlich an der Spitze eines neuen
Unternehmens zur Beſchafſfung einſpänniger eleganter D richten
wodurch er den Unwillen der alten Droſchken Jnhaber er
regt hat

e h ander n r

Halle den 12 Jebruar

Miſſionskonferenz in der Provinz Sachſen
II

Nach Erſtattung des Jahresberichtes kam das Hauptthema
Selbſtändige Kirchen das Ziel evangeliſcher

gelonsarbeit zur BVerathung Der BVerichterſtatter Hr
Miſſions Jnſpektor ZahnBarmen bezeichnete in ſeinem um
fuſſenden und lichtvollen Vortrage das Ziel ſelbſtändiger Kirchen
als erltrebenswerth für die Miſſionsarbeſt außer anderen
wichtigen Gründen auch aus dem weil die ans ſelbſtändig ge
wordenen Miſſionsgebieten zurückgezogenen Miſſionare frucht
bringende Thätigkeit in anderen Gebieten entfalten können und
die ſelbſtändigen Witſſionsgemeinden in der Folge auch an ihrem
le an Ansührung des Mifſtonsbefehles mitarbeiten könnten
Damit daß die Kirche ſelbſtändig gemacht ſei es aber nicht ge
than die Gemeinde mnüſſe auch zum größten Theile aus ſelbſt
ſandigen Ehriſten gzuſammengejetzt ſein ſelbſtändige Chriſten die
nicht für den Miſſionar oder für ſeine Kirche bekehrt ſind
ſondern ſich durch den alleinigen Mittler zu Gott wenden Jm
weiteren erörtert der Hr Redner die nothwendige Selbſtändigkeit
eingehend und betonte daß die Miſſionsgemeinde auch daran ge
wohnt werden muß die Koſten der kirchlichen Einrichtungen und
Verwaltung zu tragen Wenn die Pflanze des chriſtlichen Lebens
ordnungsmäßig gepflanzt und durch ſorgſame Pflege zu guter
Entwickelung und innerer Kräſtigung gediehen ſei könne ſich die
Müſſion zurückziehen ſofern eine ernſte Prüfung der Verhältniſſe
dies geſtattet denn ein voreiliges Zurückziehen müſſe zu großen
Schädigungen führen und werde am Ende gar die ganze Miſſions
arbeit fraglich machen Lebhafter Beifall lohnte die Ausführungen
und der Vorſitzende Hr P D Warneck Rothenſchirmbach nahm
noch beſondere Verantaſſung dem Hrn Redner für den Vortrag
zu danken den er als überaus lichtvollen und ſowohl für die
Männer der praktiſchen Thätigkeit als auch die der theologiſchen
Wiſſenſchaft außerordentlich werthvoll bezeichnete

Hr Miſſionsdirektor Buchner aus der Brüdergemeinde führte
aus daß in der Brüdergemeinde der Gedanke Eingang gefunden
babe die Selbſtändigkeit immer mehr anzuſtreben Erſt ſeit
50 Jahren habe die Gemeinde eine Thätigkeit begonnen die mit
Selbſtändigkeit rechnen könne die übrige Miſſionsarbeit ſei bis
dahin unter Völkern geleiſtet die nach dem Grade ihrer Bildungs
ſabigkent Pfleglinge der Miſſionsgemeinde bleiben müßten und
n dieſer Zeit habe man in Jndien 18 ordinirte Eingeborene

man habe ein theologiſches Seminar das jährlich 3 Eingeborene

traf den 62 Jahre alten Hilfsbahnwärter Möllwitz einen bisher

ausbilbe ferner habe die indiſche Gemeinde Synobden gehalten ein Dritl
und ihre Sachen ſelbſt eingerichtet Die jährlichen Aufwendungendert würden etwa 360,000 erfordern Dazu leiſte Fie Der Preis für Chinin Aus London wird berichtet Chinin iſt
Regierung 170,000 M und die Miſſionsverwaltung der Brüder in den letzten Jahren ſo billig geworden daß die ceploner Pſlanzer welche den

v m ſächlich beſchicen Ergebniß keinen Nuhen mehrgemeinde 18,000 jedoch von Jebr zu Jahr 1809 W weniger Wort ſar Co ten le arlter t i enden auf cher bereits
und das übrige trage die Gemeir
Kopf der Eingeborenen 15 M Steuer komme
meinde habe ſich auch ſchon der Miſſionstrieb geltend gemacht

e ſelöſt ſodaß jährlich auf den 73 können infolgedeſſen die Kul en könnle im Laufe dergeſtellt worden iſt Die Einſchräukung dieſer Produltion könnte im LaufeIn dieſer Ge Zeit wieder zu einem Anziehen des Precke führen

Der Aufſſichtsrath der Alten burger Hutfabrik vormals M Förſter
und ſie hätte in Trinidad eine Miſſion gegründet Die Gemeinde heſchloß wieder 7 Proz Dividende vorzuſchlogen
wäre ſelbſtändig geworden aber nicht losgeriſſen ſie ſei ſich nicht Zahlungseinſtellungen c Berliner Blätter melden ans Sprem
ſelbſt überlaſſen ſondern es wären ihr alle Rechte eines Gliedes herg die ZJahlungeverlegenheit einer bedeutenden Tuch und Bugskiufabrik
der Brüdergemeinde überlaſſen Nach des Hrn Redners
Empfindungen ſtünden wir vor einer neuen Epoche in der
Miſſion es komme der Kampf mit Rom und da ſcheine die
Sicherung der ſelbſtändigen Gemeinden um ſo dringender

fallit geworden

die Firma wird nur mit W G angedentet Velheiligt ſeien berliner und aus
wärſige Wollhäudier deutſche Kammgarnſpinner Kunſtwoll abrikanten
Händler Die Paſſiva ſollen ſehr groß ſein Wie aus Mailand geſchrieben
wird iſt die Eetzeideſrma Giuſeppe Violante di Nicola in Bari

Die Paſſiven ſollen bedeutend ſein Die Nationalbank allein
Hr Miſſionsinſpektor D Schreiber meinte nicht die einzelnen ſt mit 300,000 M betheiligt Jn Wien iſt die Firma A S HaasMitglieder ſondern die chriſtlichen Familien ſeien die rechten Nachfolger inſoivent ters J s

Werkſteine zur Bildung der Gemeinde
Hr Miſſionsdirektor Wangemann gab Mittheilungen nach

denen in Miſſionsgebieten ſeiner Geſellſchaft der vom Hrn
Berichterſtatter gekennzeichnete Weg zur Selbſtändigkeit der
Miſſionsgemeinden von ſelbſt aus dem Drange der Entwickelung
beſchritten iſt

Weiter ſprachen noch die Herren P D Grundemann Mörz
Profeſſoren DD Hering und Kähler zur Sache Nach dem
Schlußworte des Hrn Miſſionsinſpektor Zahn ſprach Hr General
ſuperintendent D Rogge Altenburg das Gebet und mit Geſang Remel 7768
der Strophe Ach bleib mit deinem Segen wurde die Haupt Kiel 75 5
verſammlung geſchloſſen

Münſter
Abends fand im Prinz Karl eine ſehr zahlreich beſuchte Nach Kaſſel

verſammlung ſtatt in welcher der Poſaunenchor der Francke ſchen Berlin
Mit Geſang des Breslau

Liedes Wach auf du Geiſt der erſten Zungen wurde die Criedricheh
Die einleitende Anſprache hielt Hr Kon Nünchen

Stiftungen die Geſäuge mit Muſik begleitete

Verſammlung eröffnet
ſiſtorialrath Sup PaulusRoßla über Was koſtet uns die
Miſſion Hierauf wurde das Lied Fahre fort geſungen
Dann ſprach Hr Miſſionsinſpektor Zahn VBarmen über

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom II Febr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ mm ſ rechtwelſ
e e B 1 gill Memel 777 0 4 Se 1

t 5 6 OSO Hamburg 7748 94 OSO 2Kantburg 7756 24 O 2 Wien 72 5 0 O 2Borkum 746 17 O 3Balentia 60 5 10 6 S 6773 0 9 O 2 Petersburg 7746 6 WNW 1e e e a n6 3 Stockholm 4 ti74 4 1 R 2 nKarlsruhe 70 2 6 O 366 4 22 O 4604 27
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 11 Februar

Der höchſte Luftdruck 778 mm liegt über Südfkandingvien eine Depreſſion
Deutſche Miſſionsarbeit in Weſtafrika, indem er mit ſcheint ſich auf dem Ocean weſtlich von den Britiſechen Jnſeln zu nähern wo

bemerkenswerthen Worten die ver ſcher friſche ſüdöſtl zinde bei fallendem Barometer ween Das Wetier iſt ineugnnn deutſche friſche ſüdöſtliche Winde aSelbſtverleugnnng utſcher Centratenropa ruhig in den ſüdweſtlichen Gebietstheilen ſPeltaies
in den nordMiſſionare ſchilderte die nach Weſt und Oſtafrika gehen um e Sz Fue um h ba öſtlichen ſtark neblig ohne meßbare Niederſchläge Der Froſt hat in Deutſchlanddort das Evangelium zu verkünden trotz der Gewißheit bald dem neiſt abgenommen namentlich un Süden

gefährlichen Kima zum Opfer zu fallen ſie dienen dem Herrn
ünd ſterben Afrika brauche aber nach dem eigenſten Charakter
ſeiner Bewohner die Deutſchen müfſe Leute haben die Geduld
beſitzen heftiges Drängen nütze dort nichts und jede Uebereilung

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Zer War
ſchade auf alle Fälle Nachdem dann
könig ge

d

Barmen in ſeiner Anſprache über dentſche Miſſionsarbeit auf Kel Feuchtigkeit
WSumatra Verwahrung ein gegen den neuerlich in Deutſchland in

den Vordergrund getretenen Ruf in deutſchen Kolonien nur
deutſche Miſſionen Deutſche Miſſionare arbeiteten zum größten
Theile in Kolonien fremder Länder Wie das Beiſpiel auf

O Herr Jeſu Ehren Fguc e arometer Millimeterungen war legte Hr Miſſionsinſpektor D Schreiber Thermometer Celſins 7645 762,6e e 8 0,3 wee 5,8J 85 87ind e 7 6 e 7 7 T e NO 1 ONO
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Dentſchl

n Hamburg 12 Febr Das Gebiet hohen Luftdrucks von
Sumatra zeige ſei die Thätigkeit unſerer Miſſionare von reichem on m überlagert noch immer Centraleuropa und den größten
Segen e geweſen und die holländiſche Regierung habe
verſtändnißvolles Entgegenkommen gezeigt Die von Deutſchland
ausgegangene Verbindung der Miſſion mit der Politik habe den
Anfang einer Aenderung gebracht durch Einrichtung einer
holländiſchen Miſſion auf der Jnſel Deshalb ſei ſeitens der
Miſſionsfreunde gegen das gekennzeichnete Verfahren nachdrücklich
zu proteſtiren zumal die Arbeit in deutſchen Kolonien nicht
leichter vielleicht öfter ſchwieriger wäre

Mit Gebet des Hrn P WächtlerHalle und Geſang wurde
die Verſammlung geſchloſſen An den Thüren wurden Gaben Saale und Unktrut Zeugefür die Miſſion geſammelt Artern Brüdenvpegel 10 Febr 10,93 11 Febr o 5

Wegener 33 5 32 2Jn den Nachmittagsſtunden hatte unter Leitung des Hrn interpege 0 genMnonsdirektor D Wangemaun Berlin im kleinen Saale r nturs S 114 Seor z 12 Febr l
des Prinz Karl eine Verſammlung der Vertreter der Zweig Kisteben Oberpegel 10 Febr 12,56 11 Febr
vereine für die Miſſionsgeſellſchaft Berlin I in der Provinz do Unterpegel 42,41 42,33 8
Sachſen ſtattgefunden behufs Berathung über Einrichtung eines Kalbe Oberp 1,7 r 1,68 4 S
ſächſiſchen Provinzialvereins für die genannte Miſſions do Unterb so 6 16
geſellſchaft Moldan Jfer Eger ElbeBudweis 9 Febr 0,10 10 Febr 0,15 5 eUniverſitätsNachrichten W Soeen un 23 7Jeng 11 Febr Der Großherzog ernannte den Hrn d e r
Geheimrath DPr Ried anläßlich des 80 Geburtstages deſſelben Pardubig 38 0,261 12
zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Ehrenprädikat Vrandeis 7Excellenz Melnid 0,45 0 15e Leumeriz e 19,20 19 19S S DaAuſſi 1962 0,351 27Gerichtsverhandlun gen Dresden I10 Febr 9,65 11 Febr oLeipzig 10 Febr Der am 2 Dez v J bei Station Daher 225 422 2 2Markranſtädt Thüringer Eiſenbahn vorgekommene Unglücks Roßlau r 7 3151 tfall kam heute vor hieſigem Landgericht zur Verhandlung An Barby r 1245 289 10
jenem Tage fuhren drei Geſchirre eines Gutes über den Bahn Magdeburg n 12 24 7 2,15 9 S
ibergang der Markranſtädt Altnauſtädter Straße als der fahr Tangermünde 1353 2 182planmäßige Schnellzug mit voller Geſchwindigkeit heranbrauſte ittenherge 227 F Wer
eines der Geſchirre traf einen Wagen bei Seite ſchleuderte und n Peg e 1722 55 55 Laneunburg 3,46 v 13,20f 26dann ohne den geringſten Aufenthalt weiterfuhr Hierbei wurden
der Hofmeiſter K tödtlich ein Arbeiter ſchwer und ein Dienſt
tnecht weniger ſchwer verletzt Die Schuld an dem Unglück

unbeſcholtenen Mann welcher offen einräumte die Zeit zum
Schluß der Wegeſchranke infolge anderer Arbeiten und Störungen
verſehen zu haben Das Urtheil lautete auf ein Jahr Ge
fängniß

Provinzial Nachrichten
Freburg 10 Febr Der Herr Miniſter für Land

wirthſchaft hat angeordnet daß zur Belehrung der wein
bautreibenden Bevölkerung über die Reblaus wiederum
Unterrichtskurſe hierſelbſt abgehalten werden Mit Leitung
derſelben iſt Hr GartenJnſpektor Ritter aus Engers beauf
tragt worden Nächſten Sonntag findet hier eine Wahl
verſammlung ſtatt in welcher Hr Rechtsanwalt W ölfel
Merſeburg ſprechen wird

A Sechanſen i Altm 11 Febr Am 7 d erfolgte die
landespolizeiliche Abnahme der neuerbauten Eiſenbahn
ſtrecke Glöwen Havelberg die Eröffnung derſelben dürfte
am 15 d ſtattfinden

o Saugerhauſen 11 Febr Geſtern vormittag iſt auf hie
ſigem Bahnhofe ein etwa jähriger Knabe zurückgeblieben
Derſelbe vermag über ſeine Eltern und ſeine Heimath keine Aus
kunft zu geben Jn dem Sitzungszimmer des Rathhauſes
wurde geſtern eine Stadtverordneten Ergänzungswahl
vollzogen Es waren nur 9 Wädbler der erſten Abtheilung er
ſchienen und dieſe wählten mit 8 gegen 1 Stimme anſtelle des
verſtorbenen Landwirth Hilpert Hrn Rittmeiſter Roth maler

Am Sonnabend iſt hier ein toller Hund angetroffen und
ſofort getödtet worden Die Polizeiverwaltung hat deshalb die
ſofortige Feſtlegung aller in dem Gemeindebezirke vorhandenenHunde für 3 Monate angeordnet

Dem Landgerichtsdirektor Geheimen Juſtizrath v Voß zu
Erfurt iſt die Genehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm ver
liehenen Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes 2 Klaſſe

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 12 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Ein engliſches Konſortium hat die leitenden Stärke
fabriken angekauft und beabſichtigt ein Stärkeſyndikat zu
bilden Nach warſchaner Berichten iſt die Legung eines neuen
Geleiſes der Eiſenbahnlinie Petersburg Warſchau
angeordnet Bei der Bank von England iſt in dieſer Woche

Theil der Oſtſee bei überall nur unbedeutenden Druck
ſchwankungen Es iſt demnach zunächſt noch ruhiges und
trocknes doch etwas wolkigeres und allmälig wärmer werdendes
Wetter zu erwarten

h

Waſſerſtände
T bedeutet über unter Rull

Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
Elbitrombau Verwaltung

Am 11 Februar Torgau ſchwach s Treibels Wittenberg Treibeis ſchwach
Roßlan Treibeis Bardy wenig Treibeis Magdeburg Treiheis ſchwach Tange
münde Treibeis ſchwach Witienberge freies Waſſer

Fahrwaſſertiefen der Iinſtrut
Am 10 Februar

1,80 mm bei Nißnih

Letzte Nachrichten
Berlin 12 Febr Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Der Staatsrath iſt wie die Krzztg hört auf Freitag
den 14 Februar bereits einberufen

Aus Sofia wird der Krzztg gemeldet Jn Ruſtſchuk
ſind abermals mehrere ruſſiſche Agenten bei ihrer Aukunft
verhaftet worden

Aus Bern wird demſelben Blatte gemeldet Der Bundes
rath wird wie beſtimmt verlantet keinerlei diplomatiſche
Schritte bei den Jnduſtrieſtaaten thun um ſie für die
berner Konferenz betr den Arbeiterſchutz einzu
nehmen ſondern die Weiterentwicklung der Sache abwarten
Man nimmt an daß beide Konferenzen die deutſche
und die ſchweizeriſche zuſtande kommen werden

Die Riforma theilt offiziös mit daß Jtalien die
ſeiner Zeit von der Schweiz gemachten Vorſchläge betr
einen internationalen Arbeiterſchu angenommen
habe und an der berner Konferenz am 5 Mai theilnehmen
werde

heil des ausgegebenen Autheils der Negalien 3

Anleihe feſt 2

Ans Rotterdam wird dem B gemeldet Der
Militärkordon welcher den Zweck hat an der Grenze
bei Limburg die Einfuhr von deutſchem Vieh zu verhindern
iſt fern auf Anordnung der Regierung aufgehoben
worden

Madrid 10 Febr Der Finanzminiſter erklärt daß dasBudget genügende Kredite zur Be ahiung derKupons der Staatsſchuld enthalte und des er nicht die

nothwendig ſei

beendet die Forderungen derſelben ſind bewilligt worden
keine Zinsabſchreis ung zu gewärtigen Nach einer peſterMeldung der Pol Korreſp Ubernahm das Konſortium nur

Abſicht habe ein Anlehen zu kontrahiren da ein ſolches nicht

Dundee 11 Febr Der Streik der Dockarbeiter iſt
e
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J Lewin
J eC i r x ee e e 28 Wn denlseſe keichs Anbe h

Die unterzeichneten Bankfirmen ſind bereit Anmeldungen auf die

am Freitag den 14 Februar 1890
zum Courſe von 102 ,50 90

zur Zeichnung gelangenden Nom k 129,000,000 3 Deutsche Reichs Anleihe
entgegenzunehmen und zu vermitteln

S reS S e e
4

Wo dg uoabo

S s Hermann Arnhold Co II F Lehmann
a S Bank ommanit Cesellschaft Keinhold Steckner

Liberale WVählerverſammlung

in Brachetedt
Donnerstag den 13 Februar Abends 7 Uhr

im Saale des Herrn Mennickoe

A n le e
Böttcherwaaren Schülershof 1 a M

Ein leichter Bregk
Hinterlader in gutem Stande iſt biol

zu verkaufen Harz 40a
S e Be 4

Wintertoſröckes
e e 3 2 S e ee BeeBe S 4 Se u

S W aS o an WZiehung 1 Klasse 17 März
Jda Vöttger S m zu rin en Preisen S
Halle Saale auch für S n e e 18 e4 S e 7 An heile deren Preis zu Sie 5 Klassen
Grosse Confirmandinnen S S h r e h eSteinstrasse verkaufe zu zurückgeſetzten E S en eI bis 5 Kiano a 100 50 21 i e eFür Porto u Gewinnl sind für S Kl c alle 5 Kl 1,50

u Einschreiben 20 per Klasse mehr beizufügenerbitte baldigst auf Postanweisung

S Rob Th r eher e Ktektin S
e

Bis 500 mm hoch und 14 Mr lan n

e

h
Das mit vielen Neuheiten ausgeſtattete

Rasken Derleih Inſtitut
von A Söllner früher Trödel 7 jetzt Mausfelderſtr 12

hält ſich den Herren Gaſtwirthen Vereinen ſowie privatim bei
billigſter Preisſte nung i en

S S e eTiernes Panmnterin

T u J Tr ger aller Höhen u Langen

Bestellungen

m

J W
e S

er

Falle a S
Königstrasse 8 Forsterstrasse 39 S

Giusseis Säulen tFenster ecte Schmiedeeiserne gew alte
Bauschienen t I wää CSäörulen

aus Schmiede u Gussoison 3

isenbahnschien en
J Anfertigung von Eisenconstrucüonen

Gewäehshüusern Stalleinrichtungen

aller Art
zu billigsten Preisen

De Rostoenansehläge gratis J

DBaueisen 2
Construetionen jeder Art S
Gru benschienen t

transportable Geleise
nebst allem Zubehör

Statische Berechnungen Kostenanschläge frei

Nein Köder Schneidermeiſeer

Alter Markt 22 1 Treppe
empfiehlt ſich zur Anfertigung feinerer Knaben Garderobe in allen

Größen nach den neueſten Modellen
Haltbare und reinwollene Stoffe in großer Auswahl

Confirmanden Anzüge werden ſauber und billigſt angefertigt

Töchterpensionat
Frauen Induſtrie Kunſtgewerbe u Hanshaltungs

ſchule gndarbeit Lehrerinnen sem nar
Halle a/S Heinrichſtraße J

Proſpecte und Meldungen bei der Vorſteherin B Wildhagen

eGegen ſein
Poſtſtraße 6

Die Oelgemälde können nur noch einige Tage ausgeſtellt bleiben
und werden dieſelben um Rücktransport zu erſparen zu jedem nur eben
J annehmbaren Gebot abgegeben

l Sander a aus

r c

Iabshurger of n
Die Seminar Präparandenamstalt Askaniſcher Platz 1 vis vis Anhalter Bahnhof

Perſonen Auf et r ken r Zi Nufzug Ba greß elektr Beleuchtung in allen Zimmern urzu Mühlhauſen in Thür Vorderzimmer v Mk 2,50 an incl Licht und Bedienung Telephon
en einiger neuer re eng e bis Ende d M entgegen die Restaurant und Weinstuve im Hauseber jedoch bis Mitte ſich vorbehaltend Alles Nähere

Rektor F Knauth AnſtaltsDirigent

nimmt Anmeldun

n daederzeitertheilt j

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

500 Aneh re prima Taret Heiges per Itr 60 w ber in 120
J 22900 Stück doppelthreite prima Woulé Beiges per Itr 70 Pfg bisher Mark 1,40

S Gatte unſer guter Brüder und Schwager
der Gutsbeſitzer W Fuß zu Delitz aB
geſtern Abend um 6 Uhr nachlangjährigen
Leiden ſanft in dem Herrn entſchlafen iſt

Zur MRalIsa so sa Ausw all ina ceher n
Vic i erei von I 5 an zm Wien o S ark an g
er von J Mark an

rn e n S anbis zu den elegantesten Cu Na r Pantasiefedern
in 470 RoccoC00 et

zu billigsten Preisen
dPr Rickelt

Kleinschmieden

Gperrgeehe

Krimstecher
mit Gläsern von unübertrefflicher Wir
kung empfehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigst
Otto Dnhbskannt
Werkstatt u Lager f mathem u

u optise e Instrumente
Kleinschmiteden quervor

neben der Porelle

Gute
S ie RegenSchirmee kri dau erhaſtes

eigenes Fabrikat
Reparaturen jeder Art

ergebenſt empfohlen

5 f pPritz Behrens S n bo
Ecke Nennhäuſer

GutenbergSonntag den 16 d Mts fiſdet im

Ochse ſchen Locale
großer Maskenball

ſtatt wozu ergebenſt einladet
Der Kriegerverein

Anfang Abends 7 Uhr
Nur anſtändige Masken haben Zutritt

Kaltenmark
Sonntag den 16 Febr Maskenball

wozu einladet Der Kriegerverein
Masken ſind im Locale zu haben

Familien ZNachricht

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung zeigen wirtheilnehmenden Verwandten u Freunden

hiermit tiefbetrübt an daß mein geliebter

Um ſtille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Delitz a r Teutſchenthal u Holleben
den 11 Februar 1890

Die rer an tet Freitag den
14 d M um 3 Uhr ſtatt
a

ür den ſexatentheil verantwortliJa V König in Halle

IrauiI eureuse Expedition Neue Promenade 1
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